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Förderzielsetzung

Förderansatz

Zinsoptimierung /
Reduzierung Finanzierungskosten

Sicherheitenstärkung
bei nicht ausreichenden 
Sicherheiten/
Erweiterung des Finanzierungs-

spielraumes

Eigenkapitalstärkung/
Erweiterung des Finanzierungs-

spielraumes

Förderinstrumente

• zinsgünstige Darlehen

• Darlehen mit Haftungsfreistellung
• Bürgschaften

• BürgschaftsBank NRW

• Land NRW

• Konsortialgeschäft

• Mezzaninekapital/Nachrangdarlehen
• Zuschüsse
• Eigenkapitalfinanzierung

Basisinformationen
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• Bürgschaft der Bürgschaftsbank 
NRW bzw.des Landes NRW

• bis zu 80 %ige Ausfall-

bürgschaft gegenüber der 
Hausbank

Haftungsfreistellungen und Bürgschaften
Basisinformationen

• Haftungsfreistellung

• Vereinbarung der Risikover-
verteilung des Förderkredites 

zwischen Förderinstitut und 

Hausbank

Reduzierung der Risiko- und Eigenkapitalkosten der Hausbank 
���� höhere Bereitschaft zur Finanzierung

Verpflichtung des Antragstellers zur vollständigen Rückzahlung des 
Darlehens besteht weiter. 

Der nicht haftungsfreigestellte Kreditteil darf nicht separat besichert 
werden (Ausnahme: Nachrangdarlehen)



5
03.03.2009 Netzwerk Unternehmenssicherung Förderberatung

101-89100

Vorteile Mezzaninekapital/Nachrangkapital

• wirtschaftliches Eigenkapital

• Verbesserung der Kapitalstrukturkennziffer

• positiver Ratingeffekt

• Tilgung zum Ende der Laufzeit

• Schonung des cash-flows

• 100 %ige Haftungsfreistellung der Hausbank

• keine Risikokosten, keine Eigenkapitalkosten für die Hausbank

• keine Sicherheiten erforderlich, aber entsprechend 
Anforderungen an die Bonität

• Erweiterung des Finanzierungsspielraums

Basisinformationen
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Zielgruppe

� Bestehende in- und ausländische gewerbliche Unternehmen sowie freiberuflich Tätige 
(Gruppenumsatz < 500 Mio. €)

Produkt
� zinssubventioniertes Ratendarlehen
� optional mit 80 %iger Bürgschaft der BB NRW bei Förderdarlehen bis 1,25 Mio. €,

darüber hinaus bei Investitionskrediten mit 50%iger Haftungsfreistellung für  
Unternehmen > 2 Jahre

Laufzeiten / tilgungsfreie Jahre
� Betriebsmittel: 5 / 1; Investitionen: 5 / 1; 10 / 2; 20 / 3

Finanzierungsvolumen
� bis zu 100 %; mind. 25 T€, max. 5 Mio. € pro Vorhaben

Einsatzbereich
� Investitionen in NRW
� Kaufpreis für Unternehmenserwerb/-teile

Ausgewählte Förderprogramme

NRW.BANK.Mittelstandskredit

� Warenlager     -> NRW.BANK.Universalkredit

� Betriebsmittel -> NRW.BANK.Universalkredit
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Wachstumsmaßnahmen - investiv - im KMU-Fenster

NRW.BANK.Mittelstandskredit - Konditionen

Preisklasse

nominal effektiv

A 2,05 3,46

B 2,40 3,83

C 2,70 4,14

D 3,00 4,46

E 3,50 4,99

F 4,20 5,74

G 4,90 6,49

Preisbeispiel
maximaler Zinssatz des Förderkredites

Laufzeit

5 / 1

Stand 
25.02.2009

AusgewählteFörderprogramme
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Zielgruppe
� in- und ausländische gewerbliche Unternehmen sowie freiberuflich Tätige         

(Gruppenumsatz  ≤ 500 Mio. €)

Produkt
� zinssubventionierte Finanzierung mit Laufzeiten von 4 bis 10 Jahren

� optional mit 80%iger Bürgschaft der BB NRW für Kredite bis 1,25 Mio. €,
darüber hinaus mit 50%iger Haftungsfreistellung für Unternehmen > 2 Jahre

Finanzierungsvolumen
� bis zu 100 %; mind. 125 T€, max. 5 Mio. € pro Vorhaben

Einsatzbereich
� Investitionen in NRW

� Betriebsmittel, Warenlager, Umschuldungen (keine KfW- oder NRW.BANK-Kredite)

� „preiswerteste Finanzierung von Betriebsmitteln“

Ausgewählte Förderprogramme

NRW.BANK.Universalkredit
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Kontokorrentkredit der Hausbank

• flexible Ausnutzung der eingeräumten 

KK-Linie

• Ausgleich für "Spitzen"

Betriebsmitteldarlehen aus den 
öffentlichen Förderprogrammen

• ausgezahlter Betrag wird innerhalb 

einer bestimmten Laufzeit in Raten 

zurückgezahlt

• Bodensatz: "fester" Bestand an z.B. 

laufenden Kosten, Warenlager etc.

Grundbedarf

flexible NutzungLiqui-Bedarf

Zeit
öffentliche Förderprogramme

KK-Kredit

Liquiditätsplanung

NRW.BANK.Mittelstandskredit
NRW.BANK.Universalkredit

Ausgewählte Förderprogramme
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KfW-Sonderprogramm 2009

• Zielgruppe
• Freiberuflich Tätige

• in- und ausländische Untenehmen der gewerblichen Wirtschaft (max. 
Gruppenumsatz i.d.R. 500 Mio €

• die mindestens einen vollständigen Jahresabschluss vorweisen

• Finanzierungsumfang
• Investitionen

• Grundstücke und Gebäude

• Baumaßnahmen

• Kauf von Maschinen, Anlagen, Einrichtungen etc.

• Betriebsmittel

• einschl. Warenlager und sonstigem Liquiditätsbedarf, z.B. 
Anschlussfinanzierungen/Prolongationen/Ablauf befristeter KK-Linien)

Ausgewählte Förderprogramme
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KfW-Sonderprogramm 2009
Ausgewählte Förderprogramme

Finanzierungsanteil
Finanzierungsvolumen

Investitionskredite max. 50 Mio. €

150 Mio. €

Betriebsmittelkredite 30 %

oder 30 %

Laufzeiten
Investitionsdarlehen 5 - 8 Jahre, 1 Tilgungsfreijahr

Betriebsmitteldarlehen 5 Jahre, 1 Tilgungsfreijahr

Konditionen marktüblich, risikogerechtes Zinssystem

Zins und Tilgung vierteljährlich

Sicherheiten banküblich

Haftungsfreistellung optional

Investitionsdarlehen 50 %  oder 90 %

Betriebsmitteldarlehen 50 %  (Achtung: 1 Karenzjahr)

der letzten Bilanzsumme

des letzten Jahresumsatzes 

bei nicht bilanzierenden Unternehmen

100 %

pro Vorhaben

je Antragsteller

max. 50 Mio. €
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NRW/EU.Investitionskapital

• Zielgruppe

• kleine und mittlere gewerbliche Unternehmen (EU-KMU) > 2 Jahre

• Voraussetzung: rentables Umsatzwachstum in den letzten beiden Geschäftsjahren

• ExistenzgründerInnen, die ein EU-KMU (im Ganzen) erwerben (bei Kapitalgesellschaften 

ausschließlich Asset-Deal)

• Einsatzbereich

• Investitionen ins Sachanlagevermögen

• immaterielle (aktivierte) Wirtschaftsgüter (z.B. Firmenwert, Patente, Lizenzen)

• Produkt

• Finanzierung max. 62,5% (max. 1,25 Mio. €) der förderfähigen Kosten 

• Nachrangtranche / maximal 50 %
• wirtschaftliches Eigenkapital
• keine Sicherheiten

• 100% Haftungsfreistellung

• Fremdkapitaltranche / mindestens 12,5 %
• Fremdkapital
• bankübliche Sicherheiten (keine öffentlichen Bürgschaften)

• Laufzeit: 12 Jahre / 7 Tilgungsfreijahre 

Ausgewählte Förderprogramme
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Ausgewählte Förderprogramme

NRW/EU.Investitionskapital

Bonitäts-
kategorie

Zinssatz 
effektiv in %

Preisklasse
Zinssatz 

effektiv in %

1 4,50 I 3,75

2 5,70 II 3,91

3 7,40 III 4,16

4 9,70 IV 5,41

  V 7,19

VI 9,74

Nachrangtranche Fremdkapitaltranche

Konditionen: Stand 02.02.2009
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Kontakt

• NRW.BANK

• Förderberatung Düsseldorf

Kavalleriestraße 22 

40213 Düsseldorf

Tel.: +49 211 91741-4800

Fax: +49 211 91741-9219

• E-mail und Web:

info@ nrwbank.de

www.nrwbank.de

• Förderberatung Münster

Johanniterstraße 3

48145 Münster 

Tel.: 0251 91741-0

Fax: 0251 91741-2288


